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„Seid allezeit fröhlich,  betet
ohne Unterlass, seid dankbar
in allen Dingen; denn das ist
der Wille Gottes in Christus
Jesus an euch.“

1. Thess 5,16-18

Das Glück kam an diesem Tag
lautlos und unscheinbar. Leicht
zu übersehen. Leicht in der Eile
zu verkennen, zu versäumen,
zu verpassen. Da war kein Zet-
tel, an diesem Tag: „Achtung,
Augen auf, dies ist heute dein
Glückstag!“ Nein. So war es
nicht. Das Glück kam an diesem
Tag auf leisen Sohlen zu mir und
begleitete mich. Ich bemerkte es
lange Zeit nicht. Nein überhaupt
nicht. Es fühlte sich alles so wie
immer an. Doch dann, auf dem
Weg durch den Park, da bemerk-
te ich es.

Es war ein so schöner Tag. Nicht
zu warm, nicht zu kalt, wirklich
so sonnig und angenehm, so be-
glückend und inspirierend. Ein
Geschenk! Meine Seele begann
zu tanzen und sich zu ö  nen, die
Freude stieg in mein Herz und
alles war leicht und beschwingt,
doch in keinerlei Weise extrem.
Zunächst einmal wurde ich
inne, was alles nicht da war:
Dieser kostbare Tag war völlig
ohne Sorge, ohne Angst, ohne
Schmerzen, ohne Ärger, ohne
Termine,  ohne  jede  Not.  Ich
hatte weder Verlangen, noch
Hunger oder Durst. Ich fühlte

keinerlei Mangel in irgendeiner
Form. Es gab keine Hindernisse,
kein Ärger, keine Feinde, keine
Schwierigkeiten. Es gab in die-
sen kostbaren Momenten keine

 ichten, kein Verlangen, keine
Sehnsucht, keine Lasten, keine
Unruhe. Ich war erfüllt von ei-
nem sehr sanften, freundlichen
Frieden. Ich spürte eine große
Freiheit in mir.

Ich begri   es nicht sofort. Ich
bemerkte das nicht gleich, aber
irgendwann spürte ich es dann
doch. Das ist ein wunderbarer,
herrlicher Augenblick. Ein Mo-
ment des Glücks. Halte inne!
Genieße diese Zeit, diese Kost-
barkeit. Spüre, wie gut es Gott
mit dir meint. Empfange den
Segen Gottes, seine Liebe und
Freude, seine Gnade und Barm-
herzigkeit.

Dieses Glück war so intensiv
schön und doch zugleich so nor-
mal und unscheinbar, dass ich es
leicht übersehen könnte.

Es  kam  ganz  darauf  an,  es  zu
erkennen. Ja, es war von ent-
scheidender Bedeutung, innezu-
halten, das Geschenk zu sehen,
es zu empfangen, auszupacken
und dann auch in Anspruch zu
nehmen. Diese Kostbarkeit war
in einem hauchdünnen Kokon
geborgen, der jederzeit hätte rei-
ßen können und damit wäre dann
alles zu Ende gewesen. Wie ein

Das Glück erkennen, wo es ist!
Traum, aus dem ich hätte jeder-
zeit aufwachen können und dann
wäre alles vorbei gewesen. Aber
es war ja kein Traum. Es war
Realität. Jetzt. Konkret. Heute.

Ein Kokon, der jederzeit zerrei-
ßen konnte. Es war jetzt da. Ich
sah es, ich begri   den hohen
Wert dieses Augenblickes und
ich fing an diese Glücksmo-
mente zu genießen. Mir  el das
Bibelwort ein: „Seid allezeit
fröhlich, betet ohne Unterlass,
seit dankbar in allen Dingen,
denn das ist der Wille Gottes
in Christus Jesus an euch.“ Ja,
damit stimmte ich überein. Ich
war fröhlich und dankbar und
ausgerichtet auf die Freude in
Christus.

Ich wusste in diesem Augen-
blick sehr genau, dass ich dieses
so intensive Glück nicht verlän-
gern oder konservieren konnte.
Ich wusste: Das kann mir nicht
gelingen. Als ich zur Tür bei mir
zu Hause reinkam, war es damit
dann auch vorbei. Nun warteten
wieder die Alltagsgeschäfte auf
mich, die P  ichten und all das
andere. Doch ich fühlte mich
gestärkt. Dieser so intensive
Moment, dieses so starke Glück,
diese Gnade und Freundlichkeit
Gottes, all das war für mich
wie Proviant für meine Seele
auf dem Weg in eine gesegnete
Zukunft mit Jesus Christus, mei-
nem Heiland und Erlöser.
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Wenn Du weiterkommen willst
Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.

Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto dabei ist:

Information
nicht

Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu
erfahren.

Dem Aufrichtigen lässt Gott
es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die  Du  brauchst,  um  IHN  zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können.

Zum Einen gibt es auf Face-
book unter Mario Proll ganz
viel Informationen und Videos
über Jesus Christus. Darüber
hinaus gibt es im Internet unter
der Adresse:

http://lyrikbote.de/

jede Menge Quellen, Predigten,
Informationen, Lyrik und wei-
terführende Texte und Hilfen.
Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).

Ich verschenke auch gerne an
ernsthaft interessierte Menschen
Neue Testamente, Bibeln, Bü-
cher  von C.S.Lewis, Wilhelm
Busch und Ulrich Parzany.

Ich werbe nicht für eine Orga-
nisation. Ich gehöre zu keiner
Sekte und will weder Spenden
sammeln noch Mitglieder für
einen Verein, eine Organisation
oder Kirche werben.

Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest.

Du bekommst von mir jede
erdenkliche Hilfe und Unter-
stützung, Du kannst jede ehrlich
gemeinte Frage stellen und mich
auch gern persönlich kontaktie-
ren, wenn es darum geht, diesen
Jesus Christus näher kennen zu
lernen. Ich bin davon überzeugt,
dass Dir Gott persönlich begeg-
nen will. Er ist der Lebende,
der Lebendige Gott, der mit uns

reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.
Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in  Christus.  Ich  will  dich  zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
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